
Unser Angebot 

Wir sind im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis Ihr Ansprechpartner bei 

Suchtmittelproblemen und substanzungebundenen Störungen. 

Als Diakonie Suchthilfe im evangelischen Kirchenkreis an Sieg und Rhein bieten wir 

Hilfe bei Suchtgefährdung und Abhängigkeit. Ebenso unterstützen wir Angehörige 

und haben das gesamte Familiensystem im Blick. 

Unsere Hilfen unterstützen Sie bei der Suchmittelreduktion bzw. Suchtmittelfreiheit. 
Damit ist häufig auch eine psychosoziale und gesundheitliche Stabilisierung 
verbunden. 

Zu den konkreten Angeboten zählen:  

• Beratung und Betreuung von Menschen mit Suchtmittelproblemen 
• Weitervermittlung in ärztliche, therapeutische und weitere beratende Angebote  
• Intensive persönliche Hilfe in Krisenzeiten 
• Beratung und Betreuung von Angehörigen 
• Beratung und Gruppenangebote für Kinder von suchtkranken Eltern 
• Freizeitangebote für Kinder, Jugendliche und Familien 
• Sozialpädagogische Familienhilfe 
• ambulante Nachsorge in Troisdorf nach abgeschlossener Rehabilitation  

Mit unseren Nebenstellen in Königswinter und Niederkassel können wir eine 

wohnortnahe Versorgung anbieten. Bei Bedarf oder in Krisensituationen suchen wir 

Klienten zudem an ihrem Wohnort auf.  

Suchthilfe: Adressen, Öffnungszeiten, offene Sprechstunden 

Zentrale Beratungsstelle Suchthilfe Troisdorf 
Poststraße 91, 53840 Troisdorf 
Telefon: 02241 25 444 0 
Fax: 02241 25 444 11 
E-Mail: suchthilfe@diakonie-sieg-rhein.de 
Telefonberatung: Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr 
Offene Sprechstunde: dienstags von 15 bis 19 Uhr 

Außenstelle Suchthilfe Königswinter 
Wilhelmstraße 31, 53639 Königswinter 
Telefonische Terminvereinbarung: 02223 34 04 oder über Troisdorf 02241 25 444 0                                                
Offene Sprechstunde: Montags von 15:00 – 17:00 

Außenstelle Suchthilfe Niederkassel 
Evangelisches Gemeindezentrum Maria-Magdalene-Kirche 
Oberstraße 205, 53859 Niederkassel-Rheidt 
Telefon über Troisdorf: 02241 25 444 0 
Fax 02241 25 444 11 
Offene Sprechstunde: mittwochs von 10 bis 12 Uhr 

 



Offene Sprechstunde 

Die Offene Sprechstunde dient der Kontaktaufnahme. Sie schildern Ihr Anliegen und 

bekommen von uns ein Angebot für mögliche weitere Schritte. Die offene 

Sprechstunde kann ohne Voranmeldung oder nach telefonischer Terminabsprache 

genutzt werden.  

In den Beratungsstellen der Diakonie Suchthilfe finden Menschen zu allen Fragen 

zum Thema Suchtmittelkonsum eine Ansprechpartner*in. Auch Angehörigen wie 

Eltern, Partner*innen, Kindern und anderen Bezugspersonen stehen wir zur 

Verfügung. Die Besonderheit der individuellen Situation und die Vielfalt der Anliegen 

bestimmen dabei unser Vorgehen. Wir bieten Information, Klärung, Beratung, 

längerfristige Betreuungen, Vermittlung in weiterführende ambulante, stationäre und 

therapeutische Angebote und Reha-Maßnahmen sowie in Selbsthilfegruppen, 

Begleitung in Krisensituationen, den aufsuchenden Dienst und die ambulante 

Nachsorge. Das Ziel kann dabei eine Konsumreduzierung, Konsumminimierung oder 

die Suchtmittelfreiheit sein auf der Grundlage einer ganzheitlichen psychosozialen 

Stabilisierung. 

 
Telefonberatung 

In der Telefonberatung ist montags bis freitags eine Fachkraft erreichbar. Diese Zeit 

nutzen häufig Angehörige für ein unterstützendes Gespräch. 

Für Betroffene ist in der offenen Sprechstunde der bessere Kontaktaufbau möglich.  

 

 


